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 GESTALTUNGSPLAN WERK 1: DAFÜR ODER 

DAGEGEN?
GEBÄUDE 204, IM SULZER-AREAL,  
NEBEN ZÜRCHERSTRASSE 41, WINTERTHUR
Offene Podiumsdiskussion mit Apéro



Das Forum Architektur wird von folgenden Firmen unterstützt:
Aktiengesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in Winterthur, AXA Winterthur, Baltensperger AG, Brunner
Parkett AG, BWT Bau AG, DesignRaum GmbH, Eduard Truninger AG, Elektro–Tel AG, Elibag Elgger Innenausbau AG,
Gemeinnützige Wohnbaugenossenschaft Winterthur, Heimstättengenossenschaft Winterthur, Hofmann Gartenbau 
AG, H.P. Jucker Sanitär + Spenglerei, Implenia Development AG, Kaspar Diener Inneneinrichtungen GmbH, Keller AG 
Ziegeleien, Landolt Maler AG, Raiffeisenbank Winterthur, Richner Bäder und Plättli BR Bauhandel AG, Rohner Spiller 
AG, Schröckel AG, Sewiteppich AG, Stähli Haustechnik AG, WINCASA AG Immobilien-Dienstleistungen

Fotografie: Andreas Wolfensberger
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Im Vorfeld der Volksabstimmung zum Gestaltungsplan Werk 1 im 
März 2015 lädt das Forum die Befürworter und Gegner aufs Podium 
ein, um ihre Anliegen zu diskutieren. Seit dem Wegzug der Sulzer AG 
wird das Gebiet, das eine Fläche so gross wie die gesamte Winter-
thurer Altstadt belegt, neuen Nutzungen zugeführt. Mit dem Areal 
Werk 1 steht nun der letzte und grösste Teil des neuen Stadtquar-
tieres vor grossen Veränderungen. Laut Siegerprojekt der vorangegan-
genen Testplanung soll hier künftig ein Bildungs-, Arbeits- und 
Wohnquartier entstehen. Der unter Federführung der Stadt erarbei-
tete Gestaltungsplan wurde im Gemeinderat behandelt und in 
angepasster Form verabschiedet. Nach eingereichtem Referendum 
hat die Bevölkerung Anfang März 2015 das letzte Wort. Nach einer 
Information über den genehmigten Stand des Gestaltungsplanes und 
die Änderungen zur ursprünglichen Eingabe findet eine Podiums-
diskussion statt. Danach laden wir Sie herzlich zum Apéro ein.

BEGRÜSSUNG Christoph von Ah, Forum Architektur Winterthur  
MODERATION Karin Salm, Kulturedaktorin Radio SRF2
PODIUMSTEILNEHMER Josef Lisibach, Stadtrat, Vorsteher Departement 
Bau  Andreas Siegenthaler, Implenia Schweiz AG  Dr. Hans Sigg 
und Dölf Fankhauser, Referendumskomitee «Prestigetürme Nein»  
Paul Ebnöter Quartierverein Tössfeld-Brühlberg
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